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VfL-Info
... 70 Jahre und kein bisschen leise.

Ehrenmitglied Eberhard Döll feierte Geburtstag!

Präsident Stefan Kolbe und Vizepräsident Lutz Bachmann bei der Gratulation

Berliner Meisterschaft
Silber für Geburtstagskind

Paul Simmat

Edelmetall in
allen Altersklassen
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Ausgabe 3+4/2009: 6. April 2009

– Inhalt dieser Ausgabe –
Veranstaltungskalender ......................... S. 2
Präsidium ................................................. S. 3
Turnen ...................................................... S. 10
Judo.......................................................... S. 12
Kendo ....................................................... S. 13
Koronar .................................................... S. 14
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Tennis....................................................... S. 20
Tischtennis .............................................. S. 21
Ringen ...................................................... S. 22
Geburtstage ............................................. S. 26
Neuaufnahmen ........................................ S. 26
Abteilungen ............................................. S. 28

Februar 16. 2. Tischtennis Jahreshauptversammlung 20:15 Vereinsheim TT
17. 2. Tanzabteilung Jahreshauptversammlung 19:00 Vereinsheim
18. 2. Tennis Jahreshauptversammlung 18:30 Vereinsheim TE
21. 2. Twirling Jahreshauptversammlung 14:30 Toulouse-Lautrec-Schule TW
27. 2. Ringer Jahreshauptversammlung 19:30 Vereinsheim RI

März 7. 3. Jahrgangsbestenwettkampf der Turnjugend 8:00 Hatzfeldthalle TU
14. 3. Bundesliga TT – VfL Tegel ./. T TK Anröchte 16:00 Sportpalast TT
28. 3. Abbau der Traglufthalle VfL Tennisanlage TE
27. 3. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 18:00 Vereinsheim Präsidium
28. 3. Bundesliga TT – VfL Tegel ./. MTV Tostedt II 16:00 Sportpalast TT
29. 3. Bundesliga TT – VfL Tegel ./. Kaltenkirchener TS 14:00 Sportpalast TT

April 6. 4. Redaktionsschluss VfL INFO 3+4/2009 12:00 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de Press
18. 4. Fußballturnier ...
19. 4. Bundesliga TT – VfL Tegel ./. 3B Berlin II 14:00 Sportpalast TT
25. 4. Damen- und Herren-Doppelturnier VfL Tennisanlage TE

Mai 1. 5. Beginn der Verbandsspiele VfL Tennisanlage TE
20.-24. 5. „Tegel Open“ – TT-Turnier Sportplast TT

24. 5. Jedermannlauf/Nordic Walking/Wandern Tegeler Forst LA
30. 5. 24. Int. Ringer-Pfingst-Cup 10:00 Sportpalast RI
31. 5. Schleifchenturnier Jugend 11:00 VfL Tennisanlage TE

Juni 1. 6. Schleifchenturnier Erwachsene 14:00 VfL Tennisanlage TE
29. 5.-6. 6. Deutsches Turnfest Frankfurt/Main TU

7. 6. Redaktionsschluss VfL INFO 5+6/2009 12:00 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de Presse
13. 6. TegelCup 2009 u11m, u14w, u17w Sportpalast Judo
14. 6. TegelCup 2009 u11w, u14m, u17m Sportpalast Judo
20. 6. 7. Troll Cup Leichtathletik Sportplatz Hatzfeldtallee LA
26. 6. Doppel-Konkurrenzen Vereinsmeisterschaft VfL Tennisanlage TE

Juli 8. 7. Stundenlauf 17:30 Hatzfeldtplatz Präsid.
11. 7. Endspiele der Doppelkonkurrenzen bis 18:00 Uhr VfL Tennisanlage TE

August 8. 8. „Ladies-Day“ 10:30 VfL Tennisanlage TE
9. 8. Redaktionsschluss VfL INFO 7+8/2009 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de Presse

15. 8.-23. 8. LA WM Betreuung Berlin LA
26. 8. SVR 22. Int. Jugendturnier VfL Tennisanlage TE
30. 8. MB -Halbmarathon- und 10km-Lauf Holzhauser Str. LA

September 4. 9. Einzel-Konkurrenzen Vereinsmeisterschaft VfL Tennisanlage TE
12. 9. Endspiele der Einzelkonkurrenzen VfL Tennisanlage TE
26. 9. Aufbau der Traglufthalle VfL Tennisanlage TE

Oktober 3.-4. 10. Deutsche Meisterschaft Twirling TW
4. 10. Redaktionsschluss VfL INFO 9+10/2009 12:00 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de  Presse

Dezember 6. 12. Redaktionsschluss VfL INFO 11+12/2009 12:00 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de  Presse

Veranstaltungs- & Terminkalender 2009

Auskünfte erteilt: Elke Alwast
Tel.: 436 61 956

Es sind noch Termine frei!
Alle Neune!!!
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Präsidium
Präsident Stefan Kolbe, VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29,
13509 Berlin,  und  Email: VfL Geschäftszimmer

Vizepräsident Lutz Bachmann, Waldspechtweg 5,
13467 Berlin,  404 57 84

Finanzen Wolf-Henner Schaarschmidt, Hatzfeldtalle 29
13509 Berlin,  434 41 21

Hauptsportwart Manuel Fuentes, Miraustr. 120–126,
13509 Berlin,  434 094 30, manuelfuentes@web.de

Presse und Schriftführer Hans Welge,
Email: Geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Organisation Udo Oelwein, Hatzfeldtalle 29
13509 Berlin,  434 41 21

Beitragskonto:
Postbank Berlin: Kontonummer 1579 93-109, BLZ 100 100 10

Geschäftsstelle des VfL Tegel 1891 e.V.:
im Vereinsheim, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,

 434 41 21 und ¬ 43 74 53 94
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12, Di 16-18, Mi 17-19 Uhr
(Ausnahmen: Feiertage und Ferien)
Internet: www.vfl-tegel.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de

Internet-Beauftragter:
Robert Unger, E-Mail: webmaster@vfl-tegel.de

Kegeln
Elke Alwast,  436 61 956

Kurzzeit-Sportangebote
Info-  Geschäftsstelle Vereinsheim,  43 40 29 99
E-Mail: ksa@vfl-tegel.de

Die einzelnen Beiträge geben die Meinung des Verfassers
wieder und müssen nicht mit der Ansicht des Präsidium
übereinstimmen.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu
kürzen ohne deren Sinn zu verändern.

Impressum

Herausgeber:
VfL Tegel 1891 e.V., Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Redaktion:
Hans Welge, Hatzfeldtallee 29, 13469 Berlin,
Tel. und  Email: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Satz, Layout, Anzeigen und Druck:
Wiesjahn Satz- und Druckservice, Schulstraße 1,
13507 Berlin,  43 40 09 46, ¬ 43 40 09 48
E-Mail: wiesjahn-druck@web.de
Internet: www.wiesjahn-digitaldruck.de

– Präsidium –

Jahreshauptversammlung am Freitag, den
27. März 2009, 18.00 Uhr

Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Wahl eines Versammlungsleiters
4. Wahl der Protokollführer
5. Endgültige Festlegung der Tagesordnung
6. Berichte der Präsidiumsmitglieder mit jeweils an-

schließender Aussprache
7. Bericht der Jugendwartin
8. Aussprache zu TOP 7
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu TOP 9
11. Entlastung für das Geschäftsjahr 2008

a) des Präsidiums
b) des Jugendwartes und der Jugendkassenwartin

12. Wahl
a) des Präsidenten,
b) des Präsidiumsmitglieds für sportliche Belange

und
c) des Präsidiumsmitglieds für Organisation

13. Bestätigung der Wahl zum Jugendrat
14. Wahl der Mitglieder

a) des Ehrungsausschusses,
b) des Beschwerdeausschusses,
c) des Ausschusses für das Vereinsheim und
d) des Festausschusses

15. Vorlage des Haushaltsplanes 2009
16. Aussprache und Abstimmung über den Haushalts-

plan 2009
17. Anträge
18. Verschiedenes

Umzug +++ Namensänderung +++ Umzug
Liebe VfLer,
wenn sich Eure  Anschrift  oder Name geändert hat,  so
bitten wir um Mitteilung an die Geschäftsstelle. Postan-
schrift: VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin. Per E-
Mail: Geschaeftsstelle@vfl-tegel.de, persönlich während
der Geschäftszeiten oder in den Hausbriefkasten im Ver-
einsheim. Ihr könnt das unten stehende Formular benut-
zen.

Ich bin umgezogen

Name: ..........................................................................

Vorname: ....................................................................

Neue Anschrift:

.....................................................................................

.....................................................................................

Telefon ........................................................................

e-mail ..........................................................................

Alte Anschrift:

.....................................................................................

.....................................................................................

Datum ..........................................................................

Unterschrift ................................................................
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ANWALTSBÜRO

H. G. Hell

Rechtsanwalt und Notar

Bundesallee 91
12161Berlin

U-Bhf - Ausgang
Walther-Schreiber-Platz

Tätigkeitsschwerpunkte: – Familien- und Erbrecht
– Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte: – Verkehrsunfallregulierung
– Verkehrsbußgelder

Tel: 852 80 13 www.RAHELL.de Fax: 852 40 76

– Fachanwalt für Familienrecht –

Presse Bilanz 2008
In den Lokalzeitungen – DER Nordberliner, Abendblatt,
Berliner Woche, Der Norden heute und in der Dorfzeitung
– wurde vom VfL in über 60 Artikeln berichtet. Besonders
danken wir dem Vorstand des Stadtteilmagazin Blickpunkt
Tegel. Durch die Zusammenarbeit mit dem 1. Vorsitzen-
den des Kunst und Kultur Vereins Tegel, Herrn Grimm, hat
sich unser Verein 2008 in 120 000 Exemplaren auf je 2
farbigen Seiten, präsentieren können.

Ein weiteres „Highlight“ 2008 war die Reportage über
uns im „TV Sport in Berlin“. Die Dokumentation über den
VfL Tegel wurde an 1 Million Haushalte in Berlin und Bran-
denburg gesendet. Eine DVD, teilgesponsert von der Dru-
ckerei Wiesjahn, Vettercolor, Optiker Heyer sowie der
Tanzschule Mangelsdorff, gibt es im Paketpreis mit dem
VfL Basecap für 5,– Euro in unsere Geschäftsstelle im VfL
Shop.

Für unser Nachrichtenblatt VfL Info konnten mit Anzei-
gen von 20 Geschäftsleuten – Juwelier Denner, Installati-
on Dettke, Schreibwaren Stefanie Dettke, Kadur –Securty,
Gloßmann Bestattung, Optiker Heyer, Villa Felice, An-
waltsbüro H.G. Hell, Indoorteamsport, TeppichHill, Stein-
häuser & Partner, Polsterei Grund, Malereibetrieb Sched-
linski, M&W Bürobedarf, CLS Chauffeurdienst, Stiebitz
Metall- und Holz- Zaunbau, Gorki Apotheke, Fiedler Ser-
vice und Seniorenbetreuung Andrea Krey – die Druckkos-
ten für 15.400 Vereinshefte nochmals gesenkt werden.

Wir danken Ehrenmitglied Uschi Kolbe, Vizepräsident
Lutz Bachmann und Hauptsportwart Manuel Fuentes, die
bei den Geschäftsleuten um Anzeigen für unser Nachrich-
tenblatt – selbstverständlich ehrenamtlich – erfolgreich ge-
worben hatten. Dank auch den Redakteuren, die durch ihre
Berichte bei unserem Motto – 11 Abteilungen 1 starker
Verein – mitgewirkt haben.

Abschließend herzlichen Dank unserem Klebeteam,
welches auch 2008 wieder zum raschen Postversand un-
seres Nachrichtenblatts beigetragen hat. Alle Presse Be-
richte zum Stöbern auf unserer Homepage www.vfl-
tegel.de.

Das Präsidium

Ergebnisse des Zuschusswettbewerbs 2008:
1. Ringen (74 Punkte)
2. Turnen (57 Punkte)
3. Tischtennis (39 Punkte)
4. Leichtathletik (34 Punkte)
5. Koronarsport (30 Punkte)
6. Judo (6 Punkte)
7. Tanzen (5 Punkte)
8. Twirling (-3 Punkte)
9. Handball (-4 Punkte)
10. Tennis (-12 Punkte)
11. Kendo (-48 Punkte).

Runden-Sammeln für die Abteilungen
Wir wollen an die frühere Tradition des sogenannten Ku-
chenlaufs anknüpfen und laden alle VfL’er zu einem „Stun-
denlauf“ am

Mittwoch, den 8. Juli 2009, zwischen 17.30 und 18.30
Uhr auf dem Hatzfeldtplatz
ein. Jeder Teilnehmer kann in dieser Stunde gehen, joggen
oder laufen und für seine Abteilung Runden sammeln. Das
sich für die einzelnen Abteilungen ergebende Gesamtre-
sultat der absolvierten Runden wird dann vom Verein zu-
gunsten der Abteilungen honoriert. Im Anschluss wollen
wir die verbrauchten Reserven bei einem gemütlichen Bei-
sammensein wieder auffüllen.

Interessierte melden sich bitte bei ihren Abteilungen. Die
Abteilungen melden bitte die voraussichtliche Zahl der
Teilnehmer bis zum 31. Mai 2009 bei der Geschäftsstelle.
Die näheren Einzelheiten und Modalitäten werden wir
rechtszeitig bekannt geben.

Das Präsidium

Lösung des Jahresabschlussrätsels 2008
Wie einige Leser zutreffend bemerkt haben, hat sich in
dem Rätsel der Druckteufel eingeschlichen. Gleichwohl
dürfte der Lösungssatz zu erraten gewesen sein; es sollten
sich folgende Lösungen ergeben:

Ja
hr

TU TA TE HA LA JU TT KO RI TW KE Ges am
t

01.01.2007 946 352 275 181 216 190 141 108 48 52 42 2551
01.01.2008 869 350 278 208 209 172 133 111 47 47 36 2415
01.01.2009 831 352 266 254 204 163 138 129 54 42 18 2451

Mitgliederentwicklung 2007-2009
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Trauringe 
Bei uns erwartet Sie neben einer fachkundigen Beratung eine 
Auswahl von über 1000 Trauringen für jeden Geschmack in allen 
Preislagen. 

Goldschmiede 
Wir fertigen nach Ihren Vorstellungen individuelle Schmuckstücke 
aus Gold und Silber, mit Edelsteinen oder Perlen in unserer eigenen 
Goldschmiedemeisterwerkstatt an.

Schmuckreparaturen 
Wir reinigen, reparieren und restaurieren Schmuckstücke aller Art.

- Ringweitenänderungen
- Lötarbeiten an jedem Schmuckstück
- Umarbeitungen Ihrer vorhandenen Schmuckstücke

Uhrenwerkstatt 
Bei uns befi nden sich Ihre Uhren in besten Meisterhänden:

- Batterie- und Bandwechsel
- Band-, Gehäuse- und Werkreinigungen
- Reparaturen aller Wand-, Stand- und Tischuhren
- Gehäuseaufarbeitung

Perlenservice
Wir bieten Ihnen ein »Rund-um-Sorglospaket« für Ihre vorhandenen 
oder bei uns erworbenen Perlenketten und -armbänder. 

- Neuknüpfen 
- Reinigen und Aufarbeiten
- neue Perlenverschlüsse

Seriöser Altgoldankauf
Bringen Sie uns Ihre alten »Goldschätze« 
(Schmuck, Bruch- und Zahngold)! 
Wir nehmen sie gern in Zahlung oder 
zahlen Ihnen den Goldwert bar aus.

Brunowstraße 51 · 13507 Tegel · 030 433 50 11
www.goldschmiede-denner.de

Für jeden Batteriewechsel
bei einer Armbanduhr

spenden wir

2,50 €
für die Jugendarbeit 

des VfL Tegels
bei Abgabe dieses Coupons.

Gültig vom 15.2. bis 15.3.2009.

Batteriewechsel 
vom Fachmann
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TESTEN
SIE

UNS!! QUALITÄT

SERVICE
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POLSTEREI GRUND
030/333 17 01

www.polsterei-grund.de

Mo.- Fr. 8.00 - 16.30 Uhr

Polstermöbel-Aufarbeitung • Raumausstattung • Gardinen • Bodenbeläge

Flankenschanze 38/48 • 13585 Berlin

Beseler Kaserne • Halle 34

Frage 1: Benjamin Harrison (1833-1901) war der 23.
Präsident der USA (1889 – 1893).

Frage 2: Cilly Aussem (1909-1963) gewann in einem
rein deutschen Finale gegen Hilde Krahwinkel mit 6:2, 7:5
das Wimbledonfinale 1931.

Frage 3: Der Spitzname des Ehrenvorsitzenden der Rin-
ger-Abteilung lautet: Fliege.

Frage 4: Heinz Pollack gründete die Tennisabteilung im
Jahr 1937 (s. FS 1941).

Frage 5: Horst Hrubesch schoß im Finale gegen Belgien
(2:1) beide Tore für die deutsche Nationalmannschaft.

Frage 6: Die Geschichte des Melbourne Cricket Ground
(MCG) geht bis ins Jahr 1853 zurück.

Frage 7: Generationen von Schülern ist Roger Gilbert
Bannister aus „Learning English“ bekannt. Er lief am 6. Mai
1954 die Meile in 3:59,4 min.

Frage 8: Spyridon Louis (1873 – 1940) gewann den Ma-
rathon (damals noch 40 km) in 2:58:50.

Frage 9: Olga Korbut gewann außerdem noch Silber am
Stufenbarren (richtig hätte es in der Frage heißen müssen:
Gold am Schwebebalken) und im Jahr 1976 Gold mit der
Mannschaft und Silber am Schwebebalken.

Frage 10: Ulrike Nasse-Meyfarth gewann bei den Olym-
pischen Spielen in Los Angeles mit 2,02 m zehn Jahre
nach ihrem ersten Olympiasieg in München ihre 2. Gold-
medaille im Hochsprung. Dietmar Mögenburg gewann den
Hochsprung der Männer mit 2,35 m.

Frage 11: Albert Klein (NB 8/1962).
Frage 12: Das erste Deutsche Turnfest fand 1860 in

Coburg statt.

Frage 13: Der Ing. Gilkötter war der Hauptgründer des
am 4. September 1891 gegründeten Turnvereins Tegel (s.
FS 1941).

Frage 14: Als Neil Armstrong am 21. Juli 1969 um
2:56:20 Uhr den Mond betrat erklärte er: „That’s one small
step for man, one giant step for mankind“ (Das ist ein klei-
ner Schritt für die Menschen, ein großer Sprung für die
Menschheit.); der Satz sollte aber lauten: That’s one small
step for a man, one giant step for mankind“ (Das ist ein
kleiner Schritt für einen Mann, ein großer Sprung für die
Menschheit.).

Frage 15: Michael Utpott wurde am 1. April 1967 in Lis-
sabon Jugend-Europameister in der Klasse bis 58 kg (NB
4/1967); im selben Jahr gewann er auch den Titel bei den
Deutschen Meisterschaften (NB 6/7, 1967).

Frage 16: Der ehemalige Oberturnwart und Vorsitzende
des VfL Tegel (1949-1950) Richard Seifert wurde 1950
zum ersten Ehrenvorsitzenden des Vereins ernannt (s. FS
1951).

Frage 17: Die Gaststätte Jachan im Tile-Brügge-Weg 15
war lange Jahre der Treffpunkt der VfL’er.

Frage 18: (die richtig hätte lauten müssen: Erster Buch-
stabe des zweiten Lösungswortes): Nina Bigalke & Sarah
Kraus gewannen bei der DM in Mönchengladbach im Duo
Senioren den Titel.

Frage 19: Der Troll erblickte im NB 5/1971 das Licht der
Welt.

Frage 20: Torsten Lexow/Monika Zimmer.
Frage 21: Die Kegler der Turn-Abteilung gewannen die

1. „Kegelvereinsmeisterschaft“ (NB 3/1983).
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Der  VfL  Tegel  vor ... 25 Jahren
In diesem Jahr begehen die Leichtathleten des VfL Tegel
ihr „silbernes“ Jubiläum. Über die Gründung einer eigen-
ständigen Abteilung berichtete das NB 1984/1 auf Seite 11:

Frage 22: Walter Schwanke wurde 1989 der 3. Ehren-
vorsitzende des VfL Tegel.

Frage 23: Fred Perry (1909-1995), der 1934 bis 1936
Sieger des Herreneinzel in Wimbledon war, wurde 1929
Tischtennisweltmeister im Einzel.

Frage 24: Wilfried Dietrich, der „Kran von Schifferstadt“
wurde 1960 Olympiasieger und 1961 Weltmeister im Frei-
stilringen. 1956 und 1960 gewann er die Silbermedaille im
griechisch-römischen Stil und 1964 und 1968 Bronze im
Freistil.

Frage 25: Unter Vlado Stenzel gewann die bundesdeut-
sche Nationalmannschaft im Finale in Kopenhagen gegen
die UdSSR den WM-Titel 1978 mit 20:19.

Frage 26: Olympiade.

Naturkosmetik Sabina Warzecha

Dr. Hauschka * Primavera

Body Sugaring ™ * Massagen

Die Dr.Hauschka Kosmetikbehandlung

Body Sugaring™

führt zu tiefer Entspannung und hinterlässt ein
Gefühl innerer Balance bei intensiv gepflegter
Haut. Gönnen Sie sich etwas Gutes.

glatte, weiche Haut ohne störende Haare mit
einem lang anhaltenden Ergebnis. Probieren Sie
es doch einmal aus.

Mo. tel. Beratung & Termine · Di.–Sa. Behandlungen & Verkauf

Naturkosmetik Sabina Warzecha · Brunowstr. 51 (im Friseur Caroline Weber)

13507 Berlin-Tegel · Tel. 030 40 57 86 36 · www.sabina-warzecha.de

Massagen

Geschenkgutscheine

die Seele baumeln lassen, Stress abbauen,
Abwehrkräfte stärken, Verspannungen lockern.
All dies bewirkt eine wohltuende Massage.
Auch bei Ihnen.

wenn Sie einem lieben Menschen etwas
Besonderes schenken möchten.

  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 Villa Felice 

Herzlich willkommen in der Villa Felice 
Genießen Sie unsere Küche in freundlicher und 

gemütlicher Atmosphäre.  
Echte Steinofen - Pizza. Täglich große Auswahl 

an hausgemachten Nudeln. Knackige Salate, 
frischer Fisch und Fleisch. 

Kinder – Gerichte 
 
 

Und für Ihre nächste Feier steht Ihnen unser 
schöner Festsaal 

Für bis zu 130 Personen zur Verfügung. 

Das familienfreundliche Ristorante in Heiligensee 

13503 Berlin – Heiligensee – Schulzendorfer Str. 3 
Tel. 030 – 43 65 56 49 – Fax. 030 – 43 65 56 51 

Täglich von 11.30 – 23.00 Uhr 
www.villafelice.de 

Frage 27: Hans Günter Winkler.
Frage 28: Jesse Owens.
Frage 29: Shinai.
Frage 30: Die Hawthorn Hawks gewannen vor über

100.000 Zuschauer im MCG nach 17 Jahren Durststrecke
zum 10. Mal das Finale der AFL mit 18.7 zu 11.23 (115:89)
gegen den Vorjahresmeister und haushohen Favoriten,
die Geelong Cats.

Der Lösungssatz lautet: Elf Abteilungen – ein starker
Verein.

Unter den zahlreichen abgegebenen richtigen Lösungen
– immerhin ein Teilnehmer – haben wir Schaarschi als Ge-
winner ausgelost. Leider ist Schaarschi als Präsidiumsmit-
glied vom Gewinn ausgeschlossen.
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– Turnen –

Ehrenmitglied Eberhard Döll 70 Jahre und
kein bisschen leise.
Mit einem Monat Verspätung feierte unser Eberhard im
Kreise seiner Vereinskameraden seinen 70. Geburtstag.
Die Familie hatte am 10. Januar Präsidium, Turner, Faust-
baller und Leichtathleten zum Brunch in „sein Vereins-
heim“ eingeladen. Viele Wegbegleiter seiner 40-jährigen
Vereinszugehörigkeit ließen es sich nicht nehmen, diesen
Ehrentag mit ihm zu feiern.

Kleine Vorträge der Turner und Leichtathleten wurden
von Eberhard wie immer durch scharfe Sprüche und spitze
Bemerkungen – zur Erheiterung aller – kommentiert. Die
Gespräche und das Schwelgen in Erinnerungen mit den
einzelnen Gruppen brachten Eberhard viel Spaß und die
Zeit verging im Nu. Ein umgedichtetes Lied zum 70sten,
von allen mit Inbrunst gesungen, bildete den glanzvollen
Abschluss eines schönen Tages.

Vielen Dank, dass ich daran teilhaben durfte.
Angelika Lüer

Jahresendspurt!
Noch einmal die geballte Ladung Ergebnisse unserer
VfL‘er Turnerinnen und Turner:

Männlich Jahrgangsbestenwettkampf des BTB
30.11.08
Jhrg. 02/03 1. Pl. Hauke Nahrath

3. Pl. Erik Roski
Jhrg. 00/01 10.Pl. Niklas Maatz
Jhrg. 99 1. Pl. Christoph Schultz
Jhrg. 98 1. Pl. Marc-Hendrik Burmann

6. Pl. Nils Kühn

Jhrg. 97 4. Pl. Jonas Jacobi
Jhrg. 95/96 2. Pl. Björn Brau

4. Pl. Alex Wollny
Jhrg. 94 2. Pl. Bastian Drollmann

3. Pl. Jan-Philipp Burmann

Berliner Kindermeisterschaft Kunstturnen 6.12.08
Von 29 Teilnehmern aus Berlin, Potsdam, Frankfurt,
Strausberg und Cottbus errangen
unsere beiden Nachwuchsturner:
Erik Roski 6. Platz
Hauke Nahrath 11. Platz
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Prellball Saison  2008/2009

Oberliga
Ein erfolgreicher 2. Spieltag liegt hinter uns, drei Siege in
drei Spielen brachten uns den 2. Platz. Auf Grund eines
Fehlers im Spielplan mussten wir gegen Tempelhof 2
gleich Hin- und Rückspiel bestreiten. In beiden Spielen
wechselte die Führung ständig, am Ende konnten wir beide
Spiele knapp gewinnen. In diesem Jahr wird Tempelhof am
Ende nicht vor  uns liegen. Nach der deutlichen Niederlage
gegen Vfk Charlottenburg am 1. Spieltag konnten wir sie
dieses Mal knapp mit 38:36 schlagen. Da Vfk auch gegen
Marienfelde verlor, waren wir auf einmal Zweiter.

Am letzten Spieltag spielen wir noch gegen BTV und
Tempelhof 1, diese beiden Spiele sollten wir gewinnen,
dann gibt es ein echtes Endspiel um den Titel Berliner
Meister der Männer 1 Oberliga ??!!  Wir alten Männer Ber-
liner Meister in der Oberliga!!!  Wenn das passiert, muss
uns der Verein zur Siegerehrung tragen.

Tabelle
1. TSV Marienfelde 12:02
2. Vfl Tegel 11:03
3. Vfk Charlottenburg 9:05
4. TSV Tempelhof Mrd 2 6:08
5. TSV Tempelhof Mrd 1 2:10
6. BTV Charlottenburg 0:12

Berliner Meister Männer 60
Wir haben es geschafft und sind nach 2007/2008 auch im
Jahr 2008/2009  Berliner Meister der Männer 60 geworden.

Ein gut aufgelegter VfL Tegel ließ dem TSV Tempelhof
und Vfk Charlottenburg kaum Chancen, alle vier Spiele an
diesem Tag wurden gewonnen. Die Teilnahme an den
Norddeutschen Meisterschaften in Schladen bei Hannover
(14. 3. 2009) war erreicht.

Ziel ist es, dort die Deutschen Meisterschaften in BER-
LIN 24.-26. 4. 2009 zu erreichen. Ein 4.Platz wäre nötig für
Erhard Scheibner, Reinhard Schnitt und Jürgen Schlosser.

Weiblich – Landesliga 2008
Nach drei bestrittenen Wettkämpfen mit zwei ersten und
einem zweiten Platz hieß der Gesamtsieger der Landes-
liga: VfL-Tegel mit Lea Zachariae, Viviana Beuck, Leandra
Rogoll, Mirjam Skobowski, Anne Steddin und Emma Fech-
ner

P5 Mannschaftswettkampf 29.11.08
Von angetretenen 8 Mannschaften mit nur 0,20 Punkten
Rückstand zum 5. Platz:

6. Platz Hanna Bornett 52,10
Kim-Lara Jungtow 49,60
Maria Martini 51,80
Jenna Rumpf 49,90
Kim Goodwin 55,55
Carina Lammel 52,60

Hervorzuheben ist die Leistung von Carina, die sich im Juni
einen komplizierten Unterarmbruch im Training zuzog und
jetzt im November wieder am Wettkampfgeschehen mit
guten Leistungen teilnimmt!

Allen Turnerinnen und Turnern herzlichen Glückwunsch
zu den gezeigten Leistungen, macht weiter so!!

Astrid

Verbandsliga 2008 –
Eine Zusammenfassung
Die Verbandsliga 2008 wurde erstmalig nach den Anforde-
rungen der KM II geturnt und gewertet und war damit die
Liga, welche die höchsten Anforderungen an die Schüler-
mannschaften in Berlin stellte.

KM II – unseren Turnerinnen Anna-Louisa Goetze, Isa-
bel Duske, Janica Belza, Janine Engel, Johanna Ritter, Pia
Mohr und Lisa Wenck war sehr wohl bewusst, dass die
Anforderungen an ihr Können in diesem Jahr weitaus hö-
her waren als im vergangenen Jahr.

Aufgeregt und mit minimaler Vorbereitung gingen unsere
Turnerinnen in den ersten Wettkampf.

Zu den Standardelementen und -verbindungen gehörten
u. a. auf dem Boden Radwende-Flickflack-Salto und Über-
schlag vorwärts in Verbindung  mit Salto vorwärts. Auf dem
Balken sollte ein akrobatisches Element mit Flugphase in
Verbindung mit einem weiteren Akrobatikelement geturnt
werden.

So reichte ein einfacher Handstandüberschlag am
Sprung nicht aus, um ausreichend Punkte zu machen.

Am Stufenbarren waren Kippen in verschiedenen Varia-
tionen Standard und wer konnte, zeigte Flugelemente so-
wie Riesenfelgvariationen.

Nach einem spannenden Kopf an Kopf-Rennen erreich-
ten die Mädchen den dritten Platz.

Noch besser verlief der zweite Wettkampftag, an dem
der VfL Tegel sicher den  2. Platz erturnte.

Damit wurde es am dritten und letzten Wettkampftag
noch einmal spannend.

Wie auch bei den vergangenen Wettkampftagen konnten
Janica und Pia auch an diesem Tag verletzungsbedingt ihr
Können nicht vollständig zeigen.

Nervenstark und mit soliden Leistungen erkämpfte sich
die Mannschaft dennoch den sicheren zweiten Platz und
wurde damit Berliner Vizemeister.

Anna-Louisa Goetze und Isabel Duske, beide Jahrgang
1993, haben 2008 ihre letzten Wettkämpfe in der Schüler-
liga mitgeturnt. Ihre liebenswerte Art und ihre guten kon-
stanten Leistungen werden uns in der kommenden Saison
fehlen.

Ein großer Dank geht an unsere beiden Kampfrichter
Peter Perbandt und Torsten Mohr, die für uns im Einsatz
waren, sowie an unsere Trainerin Heike Krüger, die unse-
ren Turnerinnen stets zur Seite stand.

Anke Mohr
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Termine zum vormerken!
7. März 2009

Jahresbestenwettkampf, Hatzfeldtallee, 8:00 Uhr

29. Mai – 6. Juni 2009
Deutsches Turnfest,  Frankfurt am Main

– Judo –

Berlin Open 2009
Am Samstag, den 24.01., trafen wir (Kalle, Bärbel, Melly
und ich) uns mit 19 Wettkämpfern in der Franz-Mett-Sport-
halle zu den Berlin Open 2009 der Kampfsportschule im
Klostergarten.

Mit ca. 250 Teilnehmern wurde es hier doch recht eng...
Obwohl der Veranstalter mit großem Kampfrichterman-

gel zu kämpfen hatte (nur einer war gemeldet), da zeit-
gleich eine Kari-Fortbildung stattfand, schaffte er es doch
mit Hilfe einiger Jugendlicher alle Matten zu besetzen. An
dieser Stelle ein großes Lob an diese Jungs und Mädchen,
die sich wirklich die größte Mühe gegeben haben, diese
„Kari-Lücken“ zu schließen.

Leider war das Wettkampfgeschehen aufgrund der gro-
ßen Teilnehmerzahl auf drei Matten im Erdgeschoss und
eine Matte im 1.OG verteilt, so dass die Betreuer alle Hän-
de voll zu tun hatten, immer die richtigen Wettkämpfer an
die richtige Matte zu organisieren. Denn auch die Laut-
sprecheranlage hatte so ihre Tücken...

Was das Wettkampfgeschehen betrifft, so muss man
sagen, dass gerade einige der „alten Hasen“ nicht gerade
in Hochform waren; vielleicht sollten wir hier einmal das
Training ein bisserl ernster nehmen....

Sehr schön dagegen war anzuschauen, dass viele unse-
rer „Neulinge“ ihre Unerfahrenheit mit großem Kampfgeist
auszugleichen versuchten; eine Rechnung, die auch teil-
weise gut aufging ...

Hier die Ergebnisse:

U11
Name Gewicht Platz
Goetze, Franziska 35,8 kg 3.
Kraft, Annie 23,3 kg 3.
Plath, Nina 29,7 kg 3.
Reichelt, Michelle 27,2 kg Teilnahme
Knade, Maximilian 44,3 kg Teilnahme
Mieg, Moritz 23,5 kg 2.
Redzic, Mika 43,0 kg 2.
Stein, Andreas 23,4 kg Teilnahme
Stein, Thomas 31,4 kg Teilnahme
Weise, Timo 25,1 kg Teilnahme
Weber, Johann 34,3 kg 3.
Wolf, Diedeson 28,6 kg Teilnahme

U14
Name Gewicht Platz
Lebreton, Catherine -40 kg 3.
Pawlack, Angelina -52 kg 1.
Berger, Jannes -31 kg Teilnahme
Kraft, Robin -43 kg Teilnahme
Pannewitz, Jonas -43 kg Teilnahme
Redzic, Niklas -55 kg 1.
Weidemann, Tobias -37 kg Teilnahme

Schade, dass nicht mehr von Euch an diesem Wettkampf
teilgenommen haben.

Für das Trainer-Team: Claudia

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Judo-Abteilung
am Donnerstag, den  26. Februar 2009, um 19.00 Uhr im
Vereinsheim Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin.

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden und Feststellung des

Stimmrechts
2. Benennung eines Protokollführers
3. Berichte

a) Vorstand
b) Kassenwart
c) Sport-, Jugendwart, Frauenwartin
d) Pressewart, Vergnügungsausschuss
e) Kassenprüfer

4. Entlastung des Kassenwartes für das Geschäftsjahr
2008

5. Wahl eines Wahlleiters
6. Entlastung des Abteilungsvorstandes
7. Neuwahl- Abteilungsvorstand:

a) 1. Vorsitzender (für zwei Jahre)
b) 2. Vorsitzender (für ein Jahr)
c) 1. Kassenwart und 2. Kassenwart (für ein Jahr)
d) Sportwart (für zwei Jahre)
e) Frauenwart (für zwei Jahre)
f) Pressewart (für ein Jahr)
g) Kassenprüfer
h) Bestätigung der Jugendwarte (für ein Jahr)

8. Vorlage Haushaltsplan 2009 und Abstimmung
9. Vorschläge für Ausschussmitglieder aus der Judoab-

teilung (Fest-, Ehrungs-, Beschwerdeausschuss,
Ausschuss für das Vereinsheim )

10. Anträge
Einreichung spätestens drei Wochen schriftlich
vorher an den 1. Vorsitzenden

11. Verschiedenes

Eingeladen sind alle Mitglieder. Wahlberechtigt sind alle
Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Wegen den anstehenden Neuwahlen bitte ich um zahl-
reiches Erscheinen.

Christian Kirst,
1. Vorsitzender

Tel.: 434 62 21
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10:00–1:00 Uhr
Samstag und Sonntag 10:00–22:00 Uhr

Montag bis Freitag 18:00–1:00 Uhr
Sonntag 10:00–17:00 Uhr

ab 15. April

ab 1.Oktober
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Dankeschön
Alle Trainer möchten sich recht herzlich für die zu
Weihnachten 2008 überreichten Geschenke und
Aufmerksamkeiten bedanken. Wir haben uns sehr
gefreut.

Das Judo Trainerteam
Gez. Schaarschi  2. Jan2009

Judo Ergebnisse beim Schwanen-Cup 2008
Bischof, Vanessa 97 4T -48 kg 3.Platz
Koch, Sarina 95 6T -44 kg 5.Platz
Lebreton, Catherine 96 3T -36 kg 2.Platz
Lebreton, Melanie 95 2T -63 kg 1.Platz
Pawlak, Angelina 96 8T -52 kg 1.Platz
Svrcek, Clara 96 4T -33 kg 3.Platz

Reichelt, Jennifer 98 4T -35 kg 1.Platz

Kraft, Annie 00 4T -23,7 kg 2.Platz
Plath, Nina 00 3T -29,3 kg 1.Platz
Reichelt, Michelle 01 4T -26,8 kg 2.Platz
Walden, Carina 01 4T -26,8 kg 3.Platz

Hermann, Nils 95 4T -50 kg 3.Platz
Holt, Calvin 97 6T -60 kg 5.Platz
Julio-Roman, Anschel 95 6T -60 kg 3.Platz
Kraft, Robin 96 4T -43 kg 3.Platz
Pannewitz, Jonas 97 4T -43 kg 3.Platz
Recht, Nico 95 3T -60 kg 3.Platz
Schmidt, Julien 95 4T -37 kg 3.Platz

Lebreton, Nicolas 98 8T -42 kg 3.Platz
Redzic, Niklas 98 9T +42 kg 3.Platz
Walden, Leonard 98 5T -32 kg 3.Platz
Odebrecht, Henning 99 8T -42 kg 3.Platz
Schmidt, Daniel 99 8T -42 kg 5.Platz

Grafschmidt, Dominic 00 3T -23,7 kg 3.Platz
Hentschel, Leon 01 4T -28,9 kg 3.Platz
Mieg, Moritz 01 6T -23,9 kg 5.Platz
Pelzer, Alexander 00 4T -27,8 kg 3.Platz
Redzic, Mika 00 2T -42,9 kg 1.Platz
Stein, Andreas 01 4T -22,8 kg 1.Platz
Stein, Thomas 00 5T -32,6 kg 3.Platz
Runge, Tristan 00 4T -28,9 kg 3.Platz

VfL-Info
auch im
Internet

– Kendo –

Das Internationale Kyu-Turnier 2008
Tobias Küster

Wie in jedem Jahr, so fand auch diesmal wieder Anfang
Dezember, am 13. 12., das Internationale Kyu-Turnier in
Berlin statt, zu dem neben zahlreichen Vertretern der Ber-
liner Vereine und aus ganz Deutschland auch wieder Gäs-
te aus dem übrigen Europa, insbesondere den östlichen
Ländern, zusammentrafen.  Vom VfL Tegel nahmen in die-
sem Jahr die Kendoka Florian Maier (6. Kyu), Benjamin
Lamprecht (5. Kyu) und Christian Trocha (3. Kyu) teil.
Außerdem trat unser Sportwart Stefan Linz erneut als
Kampfrichter auf. Insgesamt sind etwa fünfzig Kämpfer
zum Turnier angetreten.

Wie üblich wurde zunächst in dreier-Pools gekämpft, bevor
es in den Finalrunden im k.o.-System weiterging.  Unser
Sportkamerad Benjamin konnte sich hierbei in vielen auf-
reibenden Runden bis ist Viertelfinale durchkämpfen, sich
also in einem internationalen Turnier unter den ersten acht
platzieren, und auch Florian und Christian haben sich gut
geschlagen. Gratulation zu dieser Leistung! Der erste
Platz ging in diesem Jahr an Eike Stratmann (Kokugikan
Berlin), und der zweite Platz ging an den Sieger der Vorjah-
re, PrzemysBaw Szymiec (Kendo Katowice).  Auch ihnen
möchten wir gratulieren und weiterhin alles Gute wün-
schen.

Am nächsten Tag fand des Weiteren eine Kyu-Prüfung
statt, zu der noch etwa dreißig Teilnehmer erschienen,
darunter auch unsere drei Kämpfer vom Turnier.  Florian
Maier konnte bei dieser Gelegenheit die Prüfung zum 5.
Kyu ablegen und Benjamin Lamprecht die zum 4. Kyu.
Christian Trocha können wir zum 2. Kyu, also dem zweit-
höchsten Schülergrad, gratulieren.  Von den anderen Prüf-
lingen haben in diesem Jahr nicht alle, aber doch die meis-
ten, ihre Prüfung bestanden. Wir gratulieren und wünschen
allen viel Erfolg bei der nächsten Prüfung.

Nach und zwischen Turnier und Prüfung fand sich außer-
dem noch die Zeit für diverse Gespräche, Freundschafts-
kämpfe und kleine Feiern, so dass wie immer viele alte
Freundschaften erneuert und neue Bande geknüpft wer-
den konnten. Wir freuen uns schon darauf, alle im nächs-
ten Jahr wieder zu sehen!

Vereinsintern konnten die Erfolge des Turniers außerdem
bei der Vereins-Weihnachtsfeier gewürdigt werden, die am
Wochenende darauf statt fand. Wir freuen uns sehr, dass
fast jedes unserer aktiven Vereinsmitglieder diese Mög-
lichkeit genutzt hat und uns somit einen schönen und erin-
nerungswürdigen Abend beschert hat. Ein herzliches Dan-
keschön und ein gutes neues Jahr!

Das war eine tolle Wettkampffahrt!

Ihr habt wieder einmal bewiesen, dass Ihr eine Super-
Truppe seid, die gut zusammenhält, auf die man sich ver-
lassen kann und die noch dazu prima kämpfen kann (ein
besonderes Lob an dieser Stelle an unsere Weißgurte...).
Vielen Dank auch an die vielen, vielen großen und kleinen
„helfenden Hände“, die maßgeblich zum Gelingen der
Fahrt beigetragen haben...

Für das Trainer-Team: Claudia
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Leider mussten wir noch kurz vor den
Feiertagen zur Kenntnis nehmen, dass
unser Sportkamerad

Armin Schoerner
während einer Reha-Maßnahme im
74sten Lebensjahr sanft entschlafen
ist. In den 1 ½ Jahren, die er bei uns
war, haben sich im Laufe des Sport-
betriebes diverse Kontakte aufgebaut,
die sich auch zu Freundschaften ent-
wickelten. Dies trug, durchaus gewollt,
im Zusammenspiel mit dem Sport zur
Verbesserung der Lebensqualität bei.
Den Hinterbliebenen möchten wir
unsere Anteilnahme aussprechen.

„Er ist nicht von uns gegangen –
sondern nur vor uns“

Im Namen des Vorstandes der Abt.
KOR

Johann Hötzl

Lieber Ingo,
als Mitglied der Leichtathletikabteilung möchte ich
mich einmal „öffentlich“ bei dem Initiator und Gönner
des Neujahrsempfanges herzlich bedanken.

Dagmar Wisniewski

Marathon im Dreierpack
Zum Jahreswechsel suchte ich wieder einmal eine beson-
dere Herausforderung, um der üblichen Schlemmerei et-
was entgegenzusetzen. Ein tiefes Stöbern im Internet
brachte auch drei Treffer, die nicht uninteressant schienen.

Am 20. Dezember sollte in Euskirchen (Eifel) der Decke-
Tönnes-Marathon, ein privat organisierter Freundschafts-
lauf ausgetragen werden. In der Ausschreibung stand
leider: der Lauf wird NICHT als Wettkampf ausgetragen.
Es wird gemeinsam in der Gruppe gelaufen. Hierfür ist es
wichtig, dass nur gut trainierte Läuferinnen und Läufer an
den Läufen teilnehmen. Trotzdem machten wir uns am
Freitag Nachmittag per Auto auf die lange Fahrt. Am
nächsten Vormittag starteten wir dann in 2 Trüppchen von
je ca. 20 Läuferinnen und Läufern. Wir wollten mit ca. 6
min/km laufen, was bei der GPS-vermessenen 43,5 Kilo-

– Leichtathletik –

– Koronar –

Für all die Glückwünsche und die  schönen Blumen, die
uns zu unseren 145 Geburtsjahren entgegengebracht
wurden, möchten wir herzlich Danke  sagen.

Waltraud Fritsch und
Reiner Wechsung
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Wir beraten Sie über
moderne Innenraumgestaltung
sowie individueller
Fassadenrenovierung

sämtliche Malerarbeiten

Wärmedämmung

Verlegen von Bodenbelägen

Malermeister
seit über 30 Jahren

Waidmannsluster Damm 142
13469 Berlin

Tel (030) 411 69 79
Fax (030) 411 69 07

E-Mail info@vettercolor.de
Internet www.vettercolor.de

Mitglieder des VfL-Tegel erhalten

10% Rabatt!

meter langen und 870 Höhenmeter überwindenden Stre-
cke gar nicht so einfach war. Die Verpflegung und Geträn-
ke mussten wir selbst „mitschleppen“, Toiletten, Umkleide-
räume oder gar Duschen gab es nicht. Also Laufen pur! So
stand es aber auch in der Ausschreibung. Die Bezeich-
nung im Internet als „Quasselmarathon“ war genau pas-
send, denn wir vertrieben uns die Zeit mit intensivem Ge-
dankenaustausch über die Freuden und Leiden des
Marathonlaufes. Die Strecke ging bergauf und bergab,
durch knöcheltief aufgeweichte lehmige Feldwege, was zu
kilogrammschweren Laufschuhen führte. Von den zahlrei-
chen Höhenrücken hatten wir leider nur selten gute Sicht,
denn Nebelschwaden und tieffliegende Wolken waberten
um uns herum. Auf Grund der Vorgabe, im 6-er-Schnitt zu
laufen, war meine Frau Annemarie leider nicht mit von der
Partie und tröstete sich in der Zwischenzeit deshalb mit
einem 2-Stunden-Trainingslauf.

Die zweite Herausforderung war schon interessanter: In
Zürich sollte um 0:00 Uhr am Jahreswechsel ein Marathon
und Halbmarathon stattfinden. Somit war auch Annemarie
mit Freude dabei und wir fuhren ganz gemütlich in drei
Tagen mit dem Auto einmal diagonal durch Deutschland,
besichtigten dabei Coburg, Ulm und Lindau und waren
schon am 30. Dezember in Zürich, um ganz entspannt bei
wunderschönem Wetter (-5 Grad, schneefrei, sonnig) den
Jahreswechsel anzusteuern. Die Wetterpropheten warn-
ten zwar schon seit einigen Tagen vor Neuschnee und stei-
genden Temperaturen, aber noch Silvester mittags war
nichts davon zu sehen. Dann ging’s aber Schlag auf
Schlag: Schneegraupel, große Schneeflocken, 15 cm
Neuschnee, Erwärmung auf 0 Grad, Regen, Abkühlung auf
-3 Grad: alles in 5 Stunden. Unsere Laufstrecke etwas
außerhalb der eigentlichen Stadt führte auf beiden Seiten
der Limnat (der Fluß, der sich in den Zürichsee ergießt) auf
einer 15km-Runde mit kleiner Zusatzschleife. Um Punkt
Mitternacht wurden die Marathonläufer per Silvesterrakete
auf die Runden geschickt, die Halbmarathonis folgten 20
Minuten später. Bei der ersten Runde war der Schnee noch
ziemlich tiefgründig, dann aber zunehmend holprig festge-
treten und später auf einer teilgeräumten Strecke spiegel-
glatt. Die Stirnlampen der Läuferinnen und Läufer zogen
wie Glühwürmchen auf beiden Seiten der Limnat dahin,
unterbrochen von den Silvesterraketen der „normal feiern-
den“ Menschen. Etwa alle 5 km gab es Verpflegungsstel-
len, durch offenes Feuer ausgeleuchtet und von feiernden
Streckenposten betreut. Für uns Läufer gab es statt einem
Glas Champagner leider nur lauwarmes Isostar. Aber wir
waren ja freiwillig hier und hatten uns das selbst ausge-
sucht. Also nicht jammern, immer weiter, weiter, weiter! Ich
war froh, nach 3:51:56 als 29. von 114 Marathonläufern

endlich in’s Ziel zu stolpern. Annemarie war nach 2:54:49
als 100. von 104 Halbmarathonis schon einige Zeit vor mir
wieder zurück, so dass wir nach blitzartigem Umziehen
(die Duschen waren leider eiskalt) per Auto die kurze Stre-
cke zu unserem Hotel zurücklegten. Heiß duschen, einen
kleinen Happen essen, dann war langes Ausschlafen der
verdiente Abschluss. Fazit: ein interessanter Jahreswech-
sel, einmal anders gefeiert und dabei sogar noch eine offe-
ne Marathonzeit aus meiner Liste abgehakt.

Die dritte Herausforderung war noch etwas ausgefalle-
ner: Am 18. Januar fand in Senftenberg der 3. Hallenmara-
thon statt. Hallenmarathon hört sich für die Winterzeit erst
einmal richtig attraktiv an: kein Eis und kein Schnee, gut
geheizt, laufen in kurzer Hose und kurzem Laufhemd. Der
Haken an der Sache war allerdings, dass die Laufbahn nur
250 m lang und die engen Kurven sehr steil und wie eine
Radrennbahn extrem überhöht waren. Die Zahl von maxi-
mal zugelassenen 60 Läufern war schon sehr früh erreicht
und der Veranstalter bot deshalb 2 Marathonläufe an: am
17.1. mit Start um 18 Uhr und am 18.1. mit Start um 8 Uhr
morgens. Als Frühaufsteher für mich also ganz klar: ich
war am 18. vor Ort. Letztendlich trafen dann um 8 Uhr früh
45 Läufer ein, auf der kurzen Bahn ein ziemliches Gedrän-
ge. Das Klicken der versagende Startpistole wurde durch
ein kleines Feuerwerk übertönt, dann ging’s gleich richtig
zur Sache. Ich wollte eigentlich meinem schlechten Trai-
ningszustand angepasst ca. 3h45min anpeilen und hatte
einen kleinen Spickzettel in meiner Laufhose versteckt, wo
meine noch offenen Marathonzeiten ab 3h38min
(insgesamt noch 14 Stück) notiert hatte:, merkte aber bald,
dass das nicht klappte. Nach ca. 47 Minuten hatte ich die
ersten 40 Runden abgespult, also 10km zurückgelegt. Die
elektronische Zeitmessung funktionierte hervorragend, bei
jedem Zieldurchlauf wurde per Beamer für jeden Läufer die
Laufzeit und die zurückgelegten Runden angezeigt. Mit
fortschreitendem Rennen lief es bei mir immer besser, der
Halbmarathon war nach 1h40min erreicht. Nachteil der
ganzen Geschichte: ich war ständig beim Überholen, und
wenn dies (wie fast immer – zumindest hatte ich den Ein-
druck) in den steilen Kurven erfolgte, musste ich in der
extremen Schräglage laufen, was Knie- und Fußgelenke
nicht freute. Man konnte dies nur mit einer Tempoerhö-
hung kompensieren, denn dann läuft es sich in der Schräg-
lage besser. Somit hatte ich ca. 42 Kilometer Intervalltrai-
ning zu bestehen, ganz anders als bei einem „üblichen“
langen Lauf, wo ja Gleichmäßigkeit oberste Devise ist.
Annemarie stand mit dem Fotoapparat bewaffnet in der
Nähe der Startlinie und schoss fleißig Bild für Bild (eine
kleine Auswahl ist hier eingefügt). Der zweite Halbmara-
thon war fast ebenso schnell, und ich kam damit nach – für
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Leichtathletik-Wettkampfergebnisse Oktober-November 2008
Nachfolgend die Wettkampfergebnisse unserer Läuferinnen und Läufer:

Datum Veranstaltung VfL-Beteiligung Zeit AK. Gesamt
12. 12. Asics-Grand-10km-Lauf Jörg Unger 1:00:28 M35 288.

Volkslauf der LG Süd (10km) Hella Schelte-Gross 1:00:23 W60 1.
19. 10. Magdeburg-Halbmarathon Daniela Kühn 1:40:17 W35 6.

Annemarie Mascher 2:29:42 W65 5.
Magdeburg-Marathon Karl Mascher 3:05:59 M55 1.
Müggelsee-Halbmarathon Jörg Unger 2:08:44 M35 52.
Marienfelder Herbstlauf (10km) Hella Schelte-Gross 0:57:20 W60 7.

26. 10. Crossl. in der Hasenheide (3,6km) Holger Stuckwisch 0:16:07 M45 11.
Lübeck-Halbmarathon Jörg Unger 2:11:48 M35 51.

2. 11. Cross-Country-Lauf d. SCC (9 km) Daniela Kühn 0:41:47 WH 13.
Holger Stuckwisch 0:42:32 MM 71.

9. 11. Crosslauf d. RC Tegel (1,5 km) Moritz Mieg 0:08:23 SchüD 11.
Stina Majwi Henzler 0:09:46 SchiD 11.

Crosslauf d. RC Tegel (10 km) Vincent Hinsche 0:53:37 M20 19.
Frank Eckenhoff 0:49:17 M40 35.

9. 11. Berliner Crossmeisterschaft (1100 m) Kay Rieger 0:04:52 M08 4.
Lars Thiele 0:05:54 M08 16.
Niklas Schwabe 0:04:56 M10 19.
Eduardo Alcides 0:04:51 M11 19.

Berliner Crossmeisterschaft (2200 m) Hendrik Ziegler 0:08:48 M12 1. (Meister)
Joshua Seifert 0:09:39 M12 8.
Tom Han 0:09:43 M12 9.
Timo Henning 0:09:43 M12 9.
Robert Rieger 0:10:17 M12 17.
Joshua Reuhl 0:08:42 M13 3.

Berlin-Brandenburger Crossmeisterschaft (4400 m) Helga Balke 0:25:48 W60 1. (Meisterin)
Daniela Kühn 0:21:15 W35 5.

23. 11. LC-Stolpertruppe Halbmarathon Helga Balke noch nicht bekannt
Ingo Balke noch nicht bekannt

Karl Mascher

mich unerwarteten – 3:19:21 ins Ziel, nach 169 gelaufenen
Runden mit doch ziemlich schlappen Beinen. Der 5. Ge-
samtplatz und der AK-Sieg waren redlich verdient. Mein
Pech: 3:19:07 war ich bereits 2003 in Honolulu gelaufen.

Also blieb die Liste der noch „abzuarbeitenden“ Marathon-
zeiten unangetastet. Ich konnte mich aber über meinen
erfolgreich bestandenen 99. Marathon freuen.

Karl Mascher
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Professionelle Teppich-
und Polsterreinigung
FIEDLER SERVICE ist ein spezialisierter Handwerksbetrieb für die Reinigung von Teppich-
böden und textilen Polstern und das Waschen von losen Teppichen für Haushalt und Gewerbe. 
Mit unserer professionellen Systemreinigung und -pfl ege sind Ihre Teppichböden und Polster bei 
uns in den besten Händen. Alle auszuführenden Arbeiten werden mit modernsten Maschinen und 
durch kompetente, freundliche Mitarbeiter erledigt. Wir richten uns ganz nach Ihren Wünschen und 
kommen auch gern nach dem Feierabend oder am Samstag zu Ihnen.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren 
unverbindlichen Beratungstermin!

FIEDLER SERVICE GMBH · Wittestraße 70 · 13509 Berlin
Telefon 030 41 70 60 - 0 · Telefax 030 41 70 60 - 50
www.fi edler-service.de · info@fi edler-service.de

Fiedleranrufen!
41 70 600

VORHER NACHHER

– Tanzen –

Einladung gemäß §11 der Geschäftsordnung zur
ordentlichen Mitgliederversammlung des

TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V.
am Dienstag, den 17. 2. 2009 um 19:00 Uhr

Ort: Vereinsheim des VfL Tegel 1891 e.V.,
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Tätigkeitsberichte der Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Kassenprüfer

4. Wahl des Wahlleiters gemäß § 11 (7) der Geschäfts-
ordnung

5. Entlastung der Vorstandsmitglieder

6. Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß § 9 der
Geschäftsordnung

a) 2. Vorsitzende / r
b) Sportwart / in
c) Schriftführer / in

7. Nominierung von Mitgliedern für die Wahl zu den
VfL-Ausschüssen

a) Ausschuss für das Vereinsheim
b) Beschwerdeausschuss
c) Festausschuss
d) Ehrungsausschuss

8. Haushaltsplan für 2008
a) Vorstellung
b) Beschlussfassung

9. Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder
gemäß § 11 (4) der Geschäftsordnung

10. Verschiedenes

Wir bitten um eine rege Teilnahme.
Mit tanzsportlichen Grüßen

Der Vorstand der Tanzabteilung

Jubiläumsball 50 Jahre TC Blau Gold
Mit Spannung erwartet –
nicht nur von den Besu-
chern, sondern auch von
den Veranstaltern – wurde
der Weihnachts-Jubiläums-
ball von Tanzschule Man-
gelsdorff und TC Blau Gold
im VfL Tegel, der zum ers-
ten Mal seit zehn Jahren
wieder im Palais am See in
der Tegeler Wilkestraße
durchgeführt wurde.

Um es vorweg zu neh-
men: Es wurde eine rau-
schende Ballnacht, wie sie
besser eigentlich kaum hät-
te sein können. Das Ge-
samtkonzept ging bestens
auf: Der große Saal im Pa-
lais am See, der in den letzten Monaten renovierungstech-
nisch auf Vordermann gebracht wurde, und das verstaubte,
leicht heruntergekommene Image gänzlich verloren hat,
wurde zwei Tage lang von Helfern aus Club und Tanzschu-
le dekorations- und lichttechnisch auf den großen Abend
vorbereitet. Die extra aus der Pfalz angereiste Ballkapelle
„Hitfabrik“ machte schon mit dem ersten Tanz klar, dass sie
als musikalische Begleitung dieses Events mehr als würdig
waren. Und nach Sektempfang durch die Tanzschule Man-
gelsdorff und der einleitenden Show der TC Blau Gold-Kids
war klar, dass der Abend grandios werden würde.

Im Rahmen des Weihnachtsballs wurden gleich zu Be-
ginn von Deutschlands „oberstem Tänzer“, nämlich dem
Präsidenten des Deutschen Tanzsportverbands, Glück-
wünsche zum 50-jährigen Bestehen ausgesprochen. Franz
Allert lobte in seiner Rede ausdrücklich die gelungene Mi-
schung aus Tradition und Blick nach vorne, die den Club
hervorragend über die letzten 50 Jahre gebracht hat. Im
Anschluss wurde den langjährigen Vorstandsmitgliedern
Peter Mangelsdorff, Torsten Lexow und Margit Reuter die
Ehrennadel in Gold des Landestanzsportverbandes Berlin
verliehen. Thomas Wehling als Vertreter des Berliner Ver-
bandes nahm die Auszeichnung für die „Macher“ des TC
Blau Gold persönlich vor.

Im Anschluss wurden die beiden Tanzflächen im Palais
und dem Hochzeitszimmer erst einmal ausführlich ausge-
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20. Tegeler Neujahrspokal

Neues Jahr, neues Glück – am
10.1.2009 war es soweit: Der
TC Blau Gold eröffnet die Tur-
niersaison in Berlin mit seinem
20. Tegeler Neujahrspokal. Als
echtes Traditionsturnier ist der
Tegeler Neujahrspokal aus
dem Berliner Tanzsportjahr
nicht mehr wegzudenken und
so traten auch dieses Jahr
wieder zahlreiche Paare und
Schlachtenbummler an, um
trotz Kälte und Glatteis frisch
und beschwingt in das Jahr
2009 zu starten.

Eröffnet wurde das erste Ber-
liner Turnier dieses Jahres
durch die Hauptgruppe D Stan-
dard, in der neun Paare am
Start waren. Den Sieg konnten sich hier Johan Kloke und
Julia Wagner ertanzen – der erste Sieg dieses Jahres ging
somit an den Blau-Silber Berlin. Mit Platz zwei mussten
sich Ivan Aksak und Tatjana Koncurova vom OTK
Schwarz-Weiß begnügen, gefolgt von Carsten Prenzlow
und Linda Henning vom TC Brillant Berlin. Weiter im Tur-
niergeschehen ging es mit der Hauptgruppe C Standard, in
der 14 Paare am Start waren. Auch hier ging der Sieg an
den Blau-Silber Berlin – ertanzt von Ingo Madel und Lisa
Hottelmann. Sie verwiesen Tilmann Ahlfeldt und Cathleen

Filip vom TSZ Dresden und
ihre Vereinskameraden Jo-
han Kloke und Julia Wagner
auf die Plätze zwei und drei.

In der Hauptgruppe B Stan-
dard ging der Sieg wie erwar-
tet klar an Sebastian Rost
und Anja Lohr und somit an
den TC Blau Gold – gab es
doch im vergangenen Jahr
kaum ein Turnier in der
Hauptgruppe B Standard,
das Sebastian und Anja nicht
gewonnen haben. Auf Platz
zwei folgten ebenfalls von TC
Blau Gold Maximilian Arlt
und Sarah Gentzsch. Mit
dem dritten Treppchenplatz
mussten sich Martin Köhler

testet, bevor die Tänzer der
Donnerstags-Hobbygruppe
eine mit viel Applaus hono-
rierte Show in altberliner
Tänzen vorführte.

Nachdem es im Vorfeld
leichte Panik bei den Orga-
nisatoren gab, weil zwei
Tage vor dem Event auf
einmal auf der Kippe stand,
ob das Lateinpaar Vosnyk /
Nikiforova aufgrund von
Schwierigkeiten mit dem
Visum überhaupt würden
tanzen können, wurde das
Showprogramm kurzerhand
aufgestockt. Dabei erwie-
sen sich Sergej und Wikto-
ria Tatarenko, die einen Tag vor dem Ball erst eingeladen
werden konnten, durchaus nicht nur als „Ersatz“. Ganz im
Gegenteil: Die Berliner Meister S-Klasse Latein erwiesen
sich als absoluter Publikumsliebling und erzeugten mit ih-
ren vier Lateintänzen eine sensationelle Stimmung im aus-
verkauften Saal. Die Latte war hoch gelegt für die nachfol-

genden Shows, doch auch
die „Haupt-Acts“ Marat Gi-
maev / Alina Basyuk für
Standard und Evgenyi Vos-
nyk / Oksana Nikiforova für
Latein hielten, was sich die
Organisatoren von ihnen
versprochen hatten. Immer
im Wechsel präsentierten
die vier Tänzer eine sich
hervorragend ergänzende
Show, die das Publikum von
Anfang bis Ende in seinen
Bann zog.  Nachdem schon
zwischendurch immer Zeit
war, selber das Tanzbein zu
schwingen, konnten die
Gäste dann ab 0:30 Uhr die
letzten anderthalb Stunden

nonstop die Tanzflächen bevölkern. Die „Hitfabrik“ heizte
kräftig ein, so dass selbst zum allerletzten Tanz um 2:00
Uhr die Fläche noch gut gefüllt war.

Wer in der Erinnerung dieser vollen, aber tollen Ballnacht
schwelgen möchte, dem seien die Fotogalerien empfohlen,
die sowohl von der Internetseite des Clubs (www.tc-
blaugold.de) als auch von der Tanzschule aus verlinkt sind.

Bollestraße 10
13509 Berlin-Reinickendorf
Tel.: 030 437 78 544
Fax : 030 437 78 547

www.indoorteamsport.de
info@indoorteamsport.de Das Tegelshirt

in mariene

Erwachsene 10 €
Kinder 9 €
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Jürgen Reichmann verstorben
Der Vorstand und die Mitglieder des TC
Blau Gold im VfL Tegel trauern um ihren
Vereinskameraden Jürgen Reichmann,
der am 30.12.2008 verstarb. Unser tiefes
Mitgefühl gilt den Freunden und Verwand-
ten des Verstorbenen.

und Anne-Hendrikje Sterzenbach vom TTK am Bürgerpark
Berlin zufrieden geben.

Auch in der Königsklasse dieses Abends, der Haupt-
gruppe A Standard konnte sich ein Paar vom TC Blau Gold
den ersten Platz ertanzen, nämlich Lars Hünerfürst und
Jelena Kölble. Silber ging an Martin Schlichting und Anna
Elise Radeke vom Blau-Silber Berlin TSC, während sich
Oliver Stachetzki und Tamara Teichmann den Tegeler
Neujahrspokal in Bronze sicherten.

Somit waren die ersten Plätze gerecht zwischen dem
ausrichtenden TC Blau Gold und dem Blau-Silber verteilt.
Aber auch die Tänzer und Schlachtenbummler der ande-
ren Clubs hatten ihren Spaß an diesem Turnierauftakt, was
sich in ausgelassener Atmösphäre und guter Stimmung
lautstark niederschlug.

Wir wünschen allen Tänzern und Freunden ein frohes
und gesundes Jahr 2009 und freuen uns, sie auch nächs-
tes Jahr wieder zum 21. Tegeler Neujahrspokal begrüßen
zu dürfen.

Beschichtungs- und Lackierarbeiten, Tapezierungen, Fassadenanstriche, 
Fassadenreinigung (z.B. Klinkerfassaden/Naturstein), Wärmedämmung (WDVS)
Trockenbau,    Fußbodenverlegeservice( Teppichböden, Kokos, Sisal etc.) 
Wasserschadenbeseitigung, Moos- und Schimmelbeseitigung u.v.m.

        Tel: 030/43566470

Ansprechpartner: Malermeister Frank Michael Steinhäuser, Schubartstr. 34, 13509 Berlin,  FKT: 0172/8718869 

         Malerarbeiten doch nur von Meisterhand und vom Facharbeiter.

   www.maler71.de

Nutzen Sie unsere Jahrzehnte lange Berufserfahrung und fachliche Kompetenz.

Den Mitgliedern des VfL-Tegel gewähren wir sportliche Rabatte. 

 �S�TEINHÄUSER�  & �P�ARTNER� �G�MB�H
                       MALEREIBETRIEB

Peter Will verstorben
Der Vorstand und die Mitglieder des TC
Blau Gold im VfL Tegel trauern um das
langjährige Mitglied Peter Will, das am 20.
November 2008 in Folge einer Routine-
Operation völlig unerwartet verstarb.

Peter Will war seit 22 Jahren im TC Blau
Gold im VfL Tegel und gehörte mit Partne-
rin Johanna Polz zum Kreis der Sonder-
klassenpaare im Seniorenbereich.

Bei Veranstaltungen und Helfereinsätzen
konnte man immer auf seine Unterstützung
zählen, und die gesamte Vereinsfamilie
des VfL Tegel kannte Peter als einen
freundlichen, unkomplizierten und mit je-
dem zurechtkommenden Sportkameraden.

Mit Peter verliert der TC Blau Gold im VfL
Tegel ein sehr geschätztes Mitglied. Unser
tiefes Mitgefühl gilt den Freunden und Ver-
wandten.

– Tennis –

Nachruf auf Bruno’n
Durch die kleine Anzeige im Haupteingang des Vereins-
heims am Brett haben wir erfahren, dass Bruno Kierepka
am 12.12.2008 eingeschlafen ist.

Wir haben Bruno als kleinen, zähen, sturen positiv den-
kenden Menschen erlebt, mit dem wir in der Tennis-Gruppe
um Heiner Pollack viele schöne Momente und Stunden
verlebt und erlebt haben.

Unvergessen waren seine zahllosen Duelle mit dem
Sportskameraden Prollius. Zu dieser Zeit erhielt er auch
seinen Spitznamen „Buddelbruno“. Das ist schon lange
her.

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung der Tennisabteilung
am Mittwoch, den 18. Februar 2009, um 18.30 Uhr,
im Vereinsheim Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Tagesordnung
1. Begrüßung der Mitglieder
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Berichte des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen

7.1  2. Vorsitzende/r
7.2  Sportwart/in
7.3  Gerätewart/in
7.4  Schriftführer/in

8. Wahl der Ausschüsse
9. Haushaltsvoranschlag für 2009
10. Anträge  (Fristen siehe § 8 Ziffer 8 der Satzung)
11. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen

Bernd Wacker (1. Vorsitzender)
Felix Naumann (2. Vorsitzender)

VfL-Info
auch im
Internet
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Constanze Heller
zweifache Berliner Meisterin!
Vom 16.-18. Januar 2009 fanden im Sportforum Hohen-
schönhausen die diesjährigen Berliner Meisterschaften
der Damen und Herren statt. Aus Tegler Sicht sind vor al-
lem die Erfolge von Constanze Heller zu erwähnen. Nach-
dem sie mit ihrem Partner Gregor Zimdars (TeBe) den Titel
im gemischten Doppel erringen konnte, schaffte sie nach
gutem Spiel auch den Sprung ins Einzelfinale. Dort wartete
die Topgesetzte Sonja Blank (3B). Sonja Blank war nicht
nur an eins gesetzt sondern auch die große Favoritin. Con-
stanze spielte allerdings sehr gut und ging schnell 2:0 nach
Sätzen in Führung. Nach einem zwischenzeitlichen Aus-
gleich durch Sonja Blank zum 2:2 konnte Constanze
wieder mit 3:2 in Führung gehen. Nach einem hart um-
kämpften sechsten Satz, den Sonja Blank für sich ent-
scheiden konnte, ging es in den Entscheidungssatz. Hier
konnte Constanze durch kluges Spiel die Oberhand behal-
ten und gewann somit überraschend die Berliner Einzel-

– Tischtennis –

Constanze Heller gewinnt überraschend Berliner Meis-
terschaft bei den Damen.

Termine 2009 der Tennisabteilung
18. Febr. (Mi.): Mitgliederversammlung
28. März (Sa.) Abbau der Traglufthalle
25. April (Sa.): Saisonauftakt: Damen- und Herren-

Doppelturnier für unsere Mitglieder
01. Mai  (Fr.): Beginn der Verbandsspiele
31. Mai  (So.): Schleifchenturnier der Jugendlichen

am Pfingstsonntag, Beginn: 11:00 Uhr
01. Juni  (Mo.): Schleifchenturnier der Erwachsenen

am Pfingstmontag,Beginn: 14:00 Uhr
Juni/Juli Tennisreise der Jugendlichen
26. Juni (Fr.) Beginn aller Doppel-Konkurrenzen der

Vereinsmeisterschaft (also Damen-,
Herren, Gemischte Doppel, auch der
Jugendlichen!!!)

11. Juli (Sa.) Die Endspiele der Doppelkonkurren-
zen der Vereinsmeisterschaften 2009
sind bis 18:00 Uhr ausgetragen, im An-
schluss wird gegrillt!!!!

20. – 24. Juli Tenniscamp der Jugendlichen bis zum
24. Juli

08. Aug. (Sa.): „Ladies-Day“ – Beginn: 10:30 Uhr
26. Aug. (Mi.) SVR benutzt unsere Plätze mit für sein

22. Int. Jugendturnier, Ende am Sa.,
29. Aug., 12:00 Uhr

04. Sep. (Fr.) Beginn aller Einzel-Konkurrenzen der
Vereinsmeisterschaft (also Damen,
Herren und auch der Jugend!!!)

12. Sep. (Sa.) Die Endspiele der Einzelkonkurrenzen
der Vereinsmeisterschaft 2009 sind bis
18:00 Uhr ausgetragen, ab 19:00 Uhr
beginnt das Saisonabschlussfest mit
Siegerehrung

26. Sep. (Sa.) Aufbau der Traglufthalle

In der jüngeren Zeit brillierte er mit der sog. „Kierepka-
Sichel“. Wenn ihm ein besonders guter Schlag gelungen
war und der Gegner sich vergeblich die Lunge aus dem
Hals rannte, griente und gluckste Bruno vor Vergnügen.

Er war an sich ein stiller und ruhiger Typ, der nie von oder
über sich sprach, der uns aber oft unversehens mit seinem
Humor überraschte.

Wie er trotz Operationen und Krankheiten zielstrebig
immer wieder zum Tennisspielen zurückkehrte, war be-
wundernswert.

Ich glaube, dass er unsere Gruppe liebte; und wir liebten
ihn und werden ihn nicht vergessen.

Wolfgang Herzig
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– Ringen –

Edelmetall in allen Altersklassen
Am 24. und 25. Januar begrüßte Ringerchef Fuentes bei
der Berliner Ringer-Meisterschaft den Präsidenten Stefan
Kolbe, Vize Lutz Bachmann sowie den Ehrenpräsidenten
Horst Lobert als Ehrengäste im Sportpalast. Die Vertreter
des VfL Tegel konnten sich davon überzeugen, dass es
sich lohnt, in die Ringerabteilung zu investieren; denn
wieder konnten zwei Titel für den VfL Tegel erkämpft wer-
den und außerdem gab es Edelmetall in allen Altersklas-
sen:

E- Jugend
Bei den jüngsten Nachwuchsrin-
gern hatte sich der sechsjährige
Joshua (28kg) bis ins kleine Finale
vorgekämpft und eröffnete den
Medaillenregen für die VfL‘ er.

D-Jugend
Der Berliner Freistilmeister 2009, Fabian Gang-Müller,
verlor den Kampf um den Greco Titel, freute sich aber mit
Trainer und Betreuer auch über den 2. Platz.

C-Jugend
Der zwölfjährigen Marlin Constantin (46
kg) wurde – dank der guten Vorberei-
tung vom Jugendwart Matthias Fuentes
– mit einem abgestreiften Kopfhüft-
schwung im Finale gegen seinen TKB
Kontrahenten – zum ersten Male Berli-
ner Meister.

Paul (Panther)
Simmat (50 kg)
machte sich an

seinem 12. Geburtstag selber ein
Geschenk und erkämpfte Silber.
Im ersten Jahr in der neuen Alters-
klasse fehlte ihm noch Kraft und
Technik, um im Kampf um Platz 1
gegen den fast zwei Jahre älteren
Gegner vom Bundesligisten SV
Luftfahrt gewinnen zu können.

A/B Jugend
Das Tegeler Ringertalent Jason Hill (50kg) aus dem Frank-
furter Ringerinternat zeigte in einem Vergleichskampf ge-
gen einen Gastringer aus Brandenburg, welches technisch
taktisches Potential man in einem halben Jahr dazu lernen

kann. Als bester Berliner konnte
er seinen Titel vom Vorjahr ver-
teidigen.

Jeffrey Feder (76kg) konnte bei
den 14- bis 18-jährigen A/B Ju-
gendlichen Vizemeister werden.
Es hätte durchaus der Titel sein
können, da er seinen Finalgegner

GBR

Rainer und Peter Stiebitz

Tel. 030 4054 1138 Bertastraße 12

Fax 030 4054 1139 13467 Berlin

info@stiebitz-gbr.de · www.stiebitz-gbr.de

• Metall- und Holz-Zaunbau

• automatische Tür- und Toranlagen

• Pflasterungen

• Garten- und Terrassenanlagen

• Bewässerungsanlagen

• Carports

meisterschaft der Damen. Herzlichen Glückwunsch!
Ebenfalls erfolgreich war Sarah-Madeleine Schrödter.

Sie erreichte mühelos im Einzel das Viertelfinale, unterlag
dann aber ihrer Doppelpartnerin Jennifer Schmidt (3B) mit
1:4 Sätzen. Im Doppel gelang ihr zusammen mit Jennifer
Schmidt der Sprung ins Finale. Dort unterlagen sie
allerdings knapp der favorisierten Paarung Sonja Blank/
Katja Ollmer mit 2:3 Sätzen.

Die beiden jüngsten Teilnehmerinnen aus Tegel hießen
Rovanne Greve und Mareike Jünemann. Beide schafften
etwas überraschend, sich für die Endrunde zu qualifizie-
ren. Für Rovanne war dann allerdings Schluss. Sie verlor
gegen die Abwehrspielerin Sirona Beyer (TTC Neukölln).
Mareike hingegen hatte mit der Neuberlinerin Ngoc Trang
Nguyen Thi, die ebenfalls noch Jugendliche ist, keine Pro-
bleme und gewann klar mit 3:0. Gegen Soraya Domdey
eine Runde später hatte sie allerdings keine Chance und
verlor erwartungsgemäß 0:3. Dennoch eine gute Leistung
der beiden Nachwuchsspielerinnen.

Einziger männlicher Teilnehmer aus Tegel war Roger
Bolduan. Er war leider ohne Sieg in der Gruppe und schied
somit früh aus.

Glückwunsch an alle, die auf dem Treppchen gelandet
sind. Constanze und Sarah-Madeleine können dann noch
bei der Norddeutschen Einzelmeisterschaft der Damen
und Herren zeigen, was sie können. Viel Erfolg!

Marco Hafke

Die Rückrunde beginnt!
Am Valentinstag, dem 14. 2. 2009, ist es soweit! Für die 1.
Damenmannschaft des VfL Tegel beginnt die Rückrunde
in der 2. Bundesliga. Nachdem die Hinrunde mit viel Pech
wenig erfolgreich verlief und man derzeit das Schlusslicht
der Tabelle ist, hat sich die Mannschaft für die Rückserie
viel vorgenommen. Lediglich zwei Punkte Rückstand auf
den gesicherten 8. Tabellenplatz gilt es aufzuholen. Eine
durchaus machbare Aufgabe, denn es gibt Besonderhei-
ten: Zum einen wurde die Mannschaft aufgrund der Bilan-
zen der Hinserie umgestellt. Gaby Rohr ist nun wieder die
Nummer eins des Teams, da sie eine hervorragende Hin-
runde gespielt hat. Constanze Heller rutscht auf Platz drei
und Marie Ollmer rückt auf Platz zwei vor. Dies könnte eine
Stärkung des Teams sein, denn in der letzten Saison war
Constanze Heller eine der besten Spielerinnen im unteren
Paarkreuz. Es bleibt abzuwarten, ob sie an diese Leistun-
gen anschließen kann. Zum anderen sind sechs von den
acht zu bestreitenden Rückrundenspielen Heimspiele.
Dies kann in knappen Spielsituationen, die es in der Hin-
runde zu Hauf gab, ein entscheidender Vorteil sein. Hier
alle Rückrundentermine der 1. Damen:

Sa. 14.02.2009 18:00 VfL Tegel DJK VfL Willich
So. 15.02.2009 11:00 VfL Tegel TTVg WRW Kleve
Sa. 14.03.2009 16:00 VfL Tegel TTK Anröchte
Sa. 28.03.2009 16:00 VfL Tegel MTV Tostedt II
So. 29.03.2009 14:00 VfL Tegel Kaltenkirchener TS
So. 19.04.2009 14:00 VfL Tegel 3B Berlin Tischtennis II

Unterstützen sie das Damenteam im Kampf gegen den
Abstieg! Jeder Zuschauer ist willkommen!

Marco Hafke
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klar nach Punkten im Griff hatte. Jeffrey wollte einen Schul-
tersieg, wurde aber nach einer schlechten Technik abge-
fangen und durch eine strittige Schiedsrichterentschei-
dung „abgeklopft“. Mit mehr Ringertraining und weniger
Ballspielen will er es beim nächsten Mal besser machen,
versprach der Hill-Cousin.

Männer
Tegels Deutscher Jugend-
meister von 1984 Dirk „Bim-
bo“ Schäning (96 kg) ging
nach einer 10-jährigen Wett-
kampfpause wieder auf die
Matte. Im Kampf um den
Titel gab es ein Novum in der
fast 60-jährigen Nachkriegs-
geschichte der Berliner Ein-
zelmeisterschaften, denn zwei Männer mit einem Gesamt-
alter von 99 Jahren standen auf der Matte und wollten
Meister werden. Der 39-jährige Dirk (Bimbo) Schäning
vom VfL Tegel und der älteste aktive Berliner Ringer Mario
Domnowski vom SV Luftfahrt kämpften knapp 2 Minuten,
dann hatte „Bimbo“ den Veteranen Weltmeister von 2001
besiegt. Dirk „Bimbo“ Schäning kam mit diesem Sieg im
25. Jahr seines größten sportlichen Erfolgs wieder einmal
aufs Treppchen ...

K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

an der B 96 in der Kurve ehemals „Getränke Hoffmann"

staatlich geprüfter Bodenleger
Bodenbelagshandel & Verlegeservice

10 % Rabatt für Vereinsmitglieder auf alle Teppichböden

Jörg-Rüdiger Hill

Berliner Str. 20, 13467 Berlin - Hermsdorf

Tel.: (030) 404 16 35 • www.TeppichHill.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10-19 Uhr • Sa.: 10-14 Uhr

Bei der abschließenden Siegereh-
rung bekamen die D- Jugendlichen
Allessandro Rudolf (38 kg) für Platz 5
und Larissa Drews (25 kg) sowie Arvid
Kapella (38 kg) für Platz 6 eine Urkun-
de. Zum ersten Mal in seiner dreijäh-
rigen Ringerkarriere ging Anthony Hill
leer aus, doch Trainervater Jörg-Rüdi-
ger Hill war sehr zufrieden mit der
Leistung seines Filius.

Zum Abschluss der 2 Turniertage bedankte sich Ringer-
chef Manuel Fuentes bei allen Helfern. Für die besondere
Mithilfe bekamen Frau Simmat und die Mutter des Kassen-
warts Frank Krey einen Blumenstrauß. Ein herzliches Dan-
keschön noch einmal an Marco Simmat für die 300,– Euro
Mattenspende.

H.W.

Norddeutsche Meisterin Jasmine Fuentes
Bei der Norddeutschen Meisterschaft 2009 im weiblichen
Ringkampf holte Jasmine Fuentes zum ersten Male in der
Vereinsgeschichte den Titel einer Norddeutschen Meiste-
rin nach Tegel.

Die Tochter des Ringerchefs trainiert den Ringkampf-
sport beim VfL seitdem dieser olympisch ist. Schon 2002
konnte sie einen ersten Vereinsrekord aufstellen, indem
sie den ersten Berliner Meistertitel in der weiblichen Ju-
gend erkämpfte. Häufig auch mit männlicher Konkurrenz
kämpfend, wurde sie drei Jahre später sogar Norddeut-
sche Vizemeisterin.

In diesem Jahr gelang ihr der Sprung in den Berliner Ka-
der. Einmal wöchentlich trainiert sie beim Ausrichter der
Norddeutschen SV Luftfahrt in Berlin Treptow. Gern würde
sie sich auch mit mehr weiblichen Mitstreiterinnen in der
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ERD-, FEUER-, SEE- UND URNENBESTATTUNGEN,
ÜBERFÜHRUNGEN IN- UND AUSLAND

DIENSTLEISTUNGSSTARK UND PREISWERT!

Beisetzungen in ganz Berlin und Umland

Persönliche, ausführliche Beratung
Individuelle Gestaltung der Beisetzung Ihren Wünschen entsprechend

Fachliche Gestaltung von Trauerdrucksachen
Erledigung sämtlicher Formalitäten (Abmeldungen, Kündigungen,

Umschreibungen und vieles mehr)

Bestattungsvorsorge-Beratung

Auf Wunsch kommen wir auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Tile-Brügge-Weg 15–17, 13509 Berlin (Tegel)
Telefon (030) 433 92 90 (Tag und Nacht, auch Sonn- und Feiertage)

Danke:
Fahrdienst Ivo Ehreke (150,– Euro) Seniorenbetreuung
Krey (150,– Euro), Britta + Olaf Drews (150,– Euro) Manuel
Fuentes (150,– Euro), Ralf Tack (50,– Euro), Fr. Dr. Maren
Kapella (150,– Euro), Familie Marco Simmat (300,– Euro)
und Jörg Rudat (50,– Euro).

Es fehlen noch ca. 17 Spender á 300,– oder 34 á 150,–
oder 68 á 75,– oder 136 á 37,50 oder 320 á 18,– Euro so
dass wir 2010 zum 60. Geburtstag und dem 25. Intern.
Ringer-Pfingst-Cup, dank Ihrer/Eurer Hilfe dann eine neue
Matte auflegen können.

Jasmine mit Papa

heimischen Übungshalle
für kommende Aufgaben
vorbereiten, doch beim
VfL Tegel fehlt eine geeig-
nete Ringermatte. Die am-
tierende Berliner und
Norddeutsche Meisterin
bittet deshalb um eine
Spende an den VfL Tegel
1891e.V. / Ringerabtei-
lung; Postbank Berlin
Konto: 267515109 BLZ:
100 100 10 Verwendungs-
zweck: Mattenspende.
Frei nach Wilhelm Busch:
Es gibt nichts Gutes, au-
ßer man tut es!

Als attraktives Dankeschön bieten wir jedem Spender
an, sich im Internet http://www.ringen-berlin.de/ auf einer
„Ringerspendermatte“ mit Namen und Spende verewigen
zu lassen. Die „Spender-Matte „wird ständig aktualisiert
und erscheint in jeder Ausgabe unsers Nachrichtenblatts
VfL-Info. Außerdem können wir als gemeinnütziger Verein
eine steuerlich absetzbare Spendenbescheinigung aus-
stellen.

Der VfLTegel mit seinen Ringern bedankt sich bei den
bisherigen edlen Spendern und hofft auf weitere rege Be-
teiligung.

Der Vorstand
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Unsere Geburtstagskinder im April

Name Alter Abt.

Tino Schröder 18 HA
Butschi Krause 18 TA
Ines Werner 40 TU
Martina Mayer 40 TU
Frank Ribak 50 TA
Arne-Marina Schade 50 TA
Marina Berg 60 TA
Lutz Bachmann 60 TE
Gerald Bukowski 60 TE
Peter Kaping 65 LA
Peter Luckert 65 TA

Name Alter Abt.

Dieter Schröder 65 TE
Rainer Schenk 65 TE
Petra Sommer 65 TU
Ingo Balke 70 LA
Hansjürgen Knaisch 70 TE
Eva Veit 70 TE
Marianne Schrecke 70 TU
Veronika Neitzel 82 TU
Gerhard Schulze 82 KOR
Erhard Vaterrodt 82 KOR
Max Strunze 87 KOR

Unsere Geburtstagskinder im März

Name Alter Abt.

Ann-Kathrin Rehmer 18 HA
Franziska Rehmer 18 HA
Julian Schumann 18 JU
Sabrina Horvat 18 TW
André Oberpichler 40 JU
Elke Alwast 40 TU
Thomas Anders 50 TA
Michael Massing 50 TT
Elke Wolf-Gerves 60 TE
Heidi Tauchnitz 60 TU
Erna Milsch 60 TU
Monika Jeschon 65 TA

Name Alter Abt.

Angelika Retzlaff 65 TU
Hartmut Lemgo 65 TU
Gisela Madro 70 TE
Erhard Scheibner 70 TU
Joachim Mankiewicz 70 TU
Anneliese Boguslawski 75 KOR
Alexander Stegmess 81 TE
Gudrun Liefert 81 TU
Gustav Wendt 84 TE
Gertrud Becher 87 TU
Elsa Stüwe 87 TU
Friedegard Liedtke 93 LA
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Herzlich Willkommen den neuen Mitgliedern im  VfL Tegel 1891 e.V.

Vorname Name Abteilungen

Larissa Fischer HA
Florian Bommersheim JU
Jeremy Dietrich JU
Akira Hofmann JU
Max Joosten JU
Handis Mohamed JU
Jürgen Nordmann JU
Christine Rochow JU
Alexander Sack JU
Yvonne Sack- Islamagic JU
Jonas Schimrigk JU
Dennis Weise JU
Danny-Marwin Wilhelm JU
Josefine Bethig KE
Janine Violi KE
Jürgen Bachnick KOR
Eveline Gunkel KOR
Norbert Heiler KOR
Manfred Kähler KOR
Manfred Michalk KOR
Peter Müller KOR
Werner Radtke KOR
Klaus-Dieter Schelling KOR
Hannelore Seelbinder KOR
Bärbel Vogel KOR
Sammy- Arslan Hassan LA
Sonja Ruhland LA
Merle Siefkes LA
Tim Dennin RI
Marc Dennin RI
Mateusz Kowalewski RI
Justyna Kowalewski RI
Kalyan Sam RI
Mick Schrauber RI
Christian Beer TA
Laura Braunschweig TA
Felix Foerster TA
Svea Hartleben TA
Lisa-Marie John TA
Maximilian Pawlak TA
Philipp Puffer TA
Daniela Rotter TA
Dunja Rütt TA
Oliver Rütt TA

Vorname Name Abteilungen

Pauline Schmidt TA
Julian Verkin TA
Vanessa Verkin TA
Alexandra Weidemann TA
Julika Ziegenhagen TA
Jutta Lipke TE
Wolfgang Lipke TE
René Pfeifer TE
Dieter Schröder TE
Susanne Seeler TE
Johannes Weid TE
Marten Hollauer TT
Friederike Kletschkus TT
Jeremy Ruß TT
Annette Andruck TU
Martin Berg TU
Florian Bogacz TU
Scrollan Brühl TU
Jonathan Eckl TU
Justin Findeisen TU
Nele Glawion TU
Annika Glinitzki TU
Elisabeth Herold TU
Bernadette Hoving TU
Alexandra Kalk TU
Justin- Conner Katzor TU
Patricia Krakowski TU
Katrin Krause TU
Dorothea Krönert TU
Felina Landen TU
Christiane Lawrenz TU
Philipp Lawrenz TU
Diana Lawrenz TU
Leonie Nehm TU
Martina Perl TU
Annette Remp TU
Monika Schlosser TU
Dorothea Schwöbel TU
Phillip Steingräber TU
Denise Weinke TU
Celine Dhamas TW
Leonie Mayer TW
Tangika Redemske TW
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Postvertriebsstück
Entgelt bezahlt

A 10524 F
Verein für Leibesübungen
Tegel 1891 e. V.
13509 Berlin
Hatzfeldtallee 29 Verein für

Leibesübungen
Tegel 1891 e.V.

– Abteilungen –
Handball
1. Vorsitzender: Sebastian Ottnad,  431 29 58
2. Vorsitzender: Olaf Bachner,  40 39 85 36
Kassenwart: Tim Weber,  0176/64 20 12 25
Sportwart: Günter Lüer,  43 77 54 79
Jugendwart: Kai Bachner,  40 39 85 35
Pressewartin: Simone Naeth, ª 0170/ 243 25 58

Judo
1. Vorsitzender: Christian Kirst,  432 71 41
2. Vorsitzender: Gerhard Schüler,  416 61 50
Kassenwart: Gisbert Gahler
Stellv. Kassenwart: Michael Zotzmann  434 65 08
Sportwart: Ralf Lieske,  834 95 68
1. Jugendwart: Manuel Fiechtner,  77 90 51 97
2. Jugendwart: Sven Gerhardt
Pressewart: Wolf-Henner Schaarschmidt,  796 34 34
Frauenwartin: Dagmar Fiechtner,  433 93 80

Kendo
1. Vorsitzender: Reinhard Juncker,  404 46 56
2. Vorsitzender: Torsten Weller,  033 04/20 23 91
Kassenwart: Marion Karliczek,  37 30 88 76
Sportwart: Stefan Linz,  405 84 704
Jugendwart: N.N.
Schriftwart: Tobias Küster,  033 01/53 88 46

Koronarsport
1. Vorsitzender: Manfred Thiel,  413 20 29
2. Vorsitzender: Johann Hötzl,  401 96 47
Kassenwart: Werner Teschner,  414 32 34
Sportwart: Dieter Sternkicker,  433 97 01
Schriftwart: Wolfgang Neubert,  40 63 83 98

Leichtathletik
1. Vorsitzender: Karl Mascher,  431 98 78
2. Vorsitzender: Ralf Detka,  43 67 17 75
Kassenwart: Udo Oelwein,  41 77 73 04
Sportwart: Ingo Balke,  und ¬  496 46 55
Jugendwartin: Ute Röhling-Detka,  43 67 17 75
Schriftwartin: Dagmar Wisniewski,  401 31 57
Nordic-Walkingwart: Lena Siemes,  433 66 30

Ringen
1. Vorsitzender: Manuel Fuentes,  43 40 94 30
2. Vorsitzender: Jörg Hill,  432 69 31
Kassenwart: Frank Krey,  435 14 25
Sport- und Frauenwartin: Stefanie Fuentes,  43 40 94 30
Jugendwarte: Timothy Hill,  432 69 31,
Matthias Fuentes  74 76 43 28
Pressewart: Hans Welge,  402 35 31
Zeug- und Gerätewart: Wolfgang Dins,  413 27 78

Tanzen
TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V.
1. Vorsitzender: Peter Mangelsdorff,  433 96 53
2. Vorsitzender: Thorsten Unger, ª0171/548 44 57
Kassenwartin: Margit Reuter,  431 45 47
Sportwart: Torsten Lexow,  404 13 07
Jugendwart: Edda Schumacher, ª0170/233 76 39
Pressesprecher: Robert Wunderlich,  033 03/21 13 86
Seniorenwart: Peter-Jürgen Horstmann,  414 16 54
Aktivensprecher: Stefan Klebsch,  40 43 28 71
Schriftführer: Sven Tschirley,  407 149 71

Tennis
1. Vorsitzender: Bernd Wacker,  433 94 02
2. Vorsitzender: Felix Naumann,  30 60 48 48
Kassenwart: Hansjürgen Knaisch,  430 00 90
Sportwart: Peter Klingsporn,  404 64 66
Jugendwartin: Sophie Klingsporn,  78 89 44 28
Schriftwart: Bernd Schrödter,  40 53 34 69
Hallenwart: Jochen Schüle,  433 73 54
Platzwart: Bernd Hohlin, ª 0172/321 72 96
Gerätewart: Steffen Pieper,  43 77 44 42

Tischtennis
1. Vorsitzender: Frank Koziolek  432 39 87
2. Vorsitzende: Helga Schulze,  432 45 66
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02
Sportwart: Harald Ottke,  43 56 67 00
Jugendwart: Christian Stephan,  32 52 47 24
Pressewart: Marco Hafke,  81 86 77 20

Turnen
1. Vorsitzender: Peter Stiebitz,  40 54 11 38, ¬ 40 54 11 39
2. Vorsitzender: Florian Lüer, ª 0179/662 98 42
Kassenwartin: Uschi Kolbe,  402 73 82, ¬ 40 37 53 34
Sportwartin: Yvonne Roth,  434 46 44
Organisation: Angelika Lüer,  + ¬ 43 77 54 79
Schrift- und Pressewart: Liane Kijewski,  0172/315 93 55
Jugendwart: Florian Lüer, ª 0179/662 98 42

Twirling-Majoretten
1. Vorsitzender: Jörg Miller,  412 24 98
2. Vorsitzende: Corinna Brandt, ª0173/232 87 84
Kassenwart: Andreas Bahnemann, ª0163/614 20 41
Sportwartin: Jasmin Biernoth,  49 87 35 67
Jugendwartin: Maike Sommerfeld, ª0179/434 99 14
Pressewartin: Stefanie Pinnekemper, ª0177/962 74 45
Kommandeusen: Stefanie Barunke, ª 0179/466 85 03

Corinna Brandt,  401 68 19

Vereinsjugend – Jugendrat
Vereinsjugendwart: Dagmar Hübner,  434 65 02
Mädchenwart: z.Z. nicht besetzt
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02


